
 
 

 
 

Montageanleitung für Schwimmbadüberdachungen 
 
Als erstes werden die Bodenschienen auf einem tragfähigen Untergrund aufgelegt, wobei zu beachten ist,  
dass diese waagrecht verlegt sind und diagonal genau im rechten Winkel vermessen werden. 
(Untergrundunebenheiten sind auszugleichen +/- 3mm) 
 
 
 
 
 
Der korrekte Abstand der Bodenschienen zueinander ist ebenfalls genau einzurichten. Beachten Sie dabei, dass 
die Bodenschienen absolut parallel zu einander verlaufen.  
Das Montagemaß (Laufschienen Innen/Innen) entnehmen Sie der Checkliste! 
 
 
(siehe Skizze) 
 
 
 
 
 
 
Die Bodenschienen zur Beckenlängsseite ebenfalls einrichten. (Gleichen Überstände beachten) 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Ausrichten der Bodenschienen werden diese nun mit Schrauben an den jeweiligen Enden provisorisch 
am Untergrund fixiert. An den Stoßstellen ist ein Kunststoffverbinder in die Bodenschiene (Hohlkammer) 
einzuführen, um einen Versatz der Bodenschienen zu vermeiden - bessere Laufeigenschaft! Die einzelnen 
Überdachungselemente werden nun in die Bodenschiene eingeschoben. Kontrollieren Sie die Laufeigenschaft 
der Schwimmbadüberdachung, indem Sie die Elemente über die gesamte Länge der Bodenschienen 
verschieben. Bei Bedarf ist der Untergrund nochmalig auszugleichen. Wenn die Laufsicherheit der Überdachung 
gegeben ist, verschrauben Sie nun die Bodenschienen fix mit dem Untergrund (Aufteilung ca. alle 100cm). 
 
Nach dem Verschrauben der Bodenschienen werden die Überdachungselemente gleichmäßig über dem 
Schwimmbad aufgeteilt. 
 
An den Enden der Bodenschienen werden nun die Endkappen montiert, um ein Auslaufen der 
Überdachungselemente zu verhindern und einen optischen Abschluss zu erzielen. 
 

Fertig ist die Montage Ihrer Schwimmbadüberdachung! 
Wir wünschen Ihnen viel vergnügen mit Ihrer Schwimmbadüberdachung. 
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